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Haftungsausschluss
 
Ich bin Texter, kein Rechtsanwalt. Der Autor bernimmt keinerlei Gewhr fr die Aktualitt, Korrektheit und Vollstndigkeit der bereitgestellten Informationen.
 

 
Haftungsansprche, die durch die Nutzung oder Nichtnutzung der dargebotenen Informationen bzw. durch die Nutzung fehlerhafter und unvollstndiger Informationen verursacht worden sind, sind grundstzlich ausgeschlossen, sofern seitens des Autors kein nachweislich grob fahrlssiges Verschulden vorliegt.
 

 
Trotz sorgfltiger inhaltlicher Kontrollen bernimmt der Autor keine Haftung fr die Inhalte externer Links. Fr den Inhalt der verlinkten Seiten sind ausschlielich deren Betreiber verantwortlich.
 

 
Die in diesem E-Book dargestellten und ggf. durch Dritte geschtzten Marken- und Warenzeichen unterliegen uneingeschrnkt den Bestimmungen des jeweiligen gltigen Kennzeichenrechts und den Besitzrechten der jeweiligen eingetragenen Eigentmer.
 
Begrung
 
Herzlich willkommen in meinem E-Book „Wie Sie im Internet gefunden werden“. Hier habe ich Methoden zusammengetragen, damit Sie mehr Besucher auf Ihre Website erhalten. Was ntzt die schnste Website und das tollste Produkt, wenn Sie keinen Traffic haben?
 

 
Es gibt kein besseres Medium, um mit wenig Geld groe Aufmerksamkeit zu erzielen. Da fast jeder „drin“ ist, kommt kein Selbststndiger am Medium Internet vorbei.
 

 
Setzen sie sich Ziele, was sie erreichen wollen! Ziele wren:
 
 
 	Anzahl der Besucher auf der Website steigern

 
 	Steigerung der E-Mail-Abonnenten

 
 	Optimierung der Conversionrate* (Begriffe mit Sternchen werden im Glossar weiter hinten erklrt)

 

 

 
Konzentrieren Sie sich immer nur auf ein Projekt und ziehen es durch bis zu den ersten Besuchern und Umstzen!
 

 
Ich wnsche Ihnen viel Erfolg bei der Umsetzung.
 

 
Herzliche Grsse
 

 
Hans-Peter Wolff

    
        Internetauftritt

     Die Vorteile und den Nutzen eines Produktes oder einer Dienstleistung verstndlich herausstellen, ist ein entscheidender Erfolgsfaktor fr die Vorbereitung eines Verkaufsgesprchs. Wie wre es mit einem Willkommens-Video? 
 
 Bringen Sie Ihre Informationen kurz und przise auf den Punkt. Was ist ihr USP? Was macht sie einzigartig? 
 
 

 
 Wird Ihrem Besucher sofort klar, was Sie von der Konkurrenz unterscheidet? 
 
 

 
 Hinterlegen Sie ihr Bild in die Website, damit der Besucher wei, wer dahinter steht. 
 
 Kann ihr Besucher schnell auf Ihre Kontaktdaten zugreifen? Bieten Sie mehrere Kontaktwege an, auch einen kostenlosen Rckruf. Verwenden Sie bitte kein Kontaktformular, es ist zu abschreckend. 
 
 

 
 Ein Internet-Auftritt sollte den telefonischen Kontakt und den persnlichen Dialog mit Interessenten und Kunden untersttzen. Informieren Sie Ihre Kunden in einem E-Mail-Newsletter ber Neuigkeiten bei Ihren Produkt- und Serviceangeboten und Rabattaktionen. 
 
 

 
 Datenbltter von technischen Details eignen sich hervorragend, ins Internet eingebunden zu werden. Knnen Prospekte angefordert werden bzw. sind sie downloadbar? 
 
 

 
 Referenzmappen sind sehr teuer in der Herstellung und im Versand. Der Internet-Auftritt ist ein reprsentativer und schneller Prsentationsort fr eigene Referenzobjekte. 
 
 

 
 Fhren Sie eine Online-Befragung durch, umso zu prfen, ob Ihre Produkte und Dienstleistungen den Nerv Ihrer Kunden treffen. 
 
 

 
 Machen Sie es Ihren Homepage-Benutzern leicht, Sie zu empfehlen. Bauen Sie ein entsprechendes Formular ein. Melden Sie sich auch beim Bewertungsportal http://www.qype.com/ an. 
 
 

 
 Entlasten Sie den telefonischen Kunden-Support mit einer FAQ-Liste. Viele Fragen und Antworten wiederholen sich. 
 
 

 
 Stellen Sie nicht Ihren Papierprospekt ins Internet. Auch wenn die Zugnge ins Internet heute schneller sind, sind vollflchige Bilder vllig ungeeignet. Das Internet ist ein interaktives Medium. 
 
 

 
 

 
 Vergessen Sie nicht das Impressum! Haften Sie nicht fr weiterfhrende Links. Bei Shops mssen Sie die AGB’s und ein Widerrufsrecht verffentlichen. Erklren Sie Ihren Interessenten/Kunden in einer Datenschutzerklrung, wie Sie mit seinen Daten umgehen. Ein Impressumgenerator bietet www.e-recht24.de. Empfehlenswert sind Datenschutzhinweise. 
 
 

 
 Sind Sie lokal ttig? Dann ist eine Anfahrtsskizze fr die Interessenten hilfreich. Verzichten Sie bei „Wir ber uns“ auf Marketing-Blabla. Auf die Unternehmenshistorie kann verzichtet werden. 
 
 

 
 Pflegen Sie Ihren Internetauftritt mit regelmig neuen Inhalten. Diese knnen Sie sich auch bei textbrokern wie content.de fr Cent-Betrge pro Wort schreiben lassen. Diese Texter kennen sich aus mit Keyworddichte und wie man den Nutzen hervorhebt. Dass diese Texte einmalig sind, versteht sich wohl von selbst. Doppelte werden von Google abgestraft. 
 
 

 
 Sparen sie nicht an Ihrem Provider. Die Seiten sollten flott geladen werden. Bei Billiganbietern teilen sich zu viele Angebote einen Server. Dies belastet Ihr Ranking bei den Suchmaschinen und macht den Besuchern keinen Spa. 
 
 Schlimme Fehler auf der Homepage 
 
 Diese Liste umfasste einmal 10 Punkte, wird wohl immer lnger. 
 
 
 	  Intro durch Flash-Animation 
 
 
 	  Intro-Musik 
 
 
 	  Worum geht es? 
 
 
 	  Gstebuch 
 
 
 	  Baustellenseite 
 
 
 	  Veraltete Termine 
 
 
 	  Besucher mit tollen Leistungen beeindrucken. 
 
 
 	  Besucherzhler 
 
 
 	  Benutzerfhrung 
 
 
 	  Blinkende Texte 
 
 
 	  Schrille Farbeffekte 
 
 
 	  Videos, die automatisch starten 
 
 
 	  Appelle 
 
 
 	  Keine berzeugende Headline 
 
 
 	  Willkommen auf meiner Homepage 
 
 
 	  Fehlende Keywords 
 
 
 	  Unterstrichener Text, der nicht verlinkt ist 
 
 
 	  Der erste Satz langweilt 
 
 

 
 Usability 
 
 Welch schreckliches Wort fr die Benutzerfhrung. 
 
 

 
 Die Seite baut sich schnell auf? Testen Sie dies mit http://tools.pingdom.com. 
 
 Sie erfordert keine speziellen Techniken, die erst installiert werden mssen. 
 
 

 
 Verwenden Sie durchgngig die gleichen Begriffe. Sprechen Sie deutsch, keine Begriffe wie home, sitemap oder faq. Startseite, bersicht oder hufig gestellte Fragen sind verstndlicher. AGB und Download sind mittlerweile verstndlich und knnen benutzt werden. 
 
 

 
 Ist die Navigation auf der linken Seite? Die Unternavigation kann ber dem Text stehen. 
 
 Besucher sind es so gewohnt. Verwenden Sie nicht mehr als sieben Navigationspunkte. Erfllt der Back-Button des Browsers seine Funktion? Was soll der Kunde unter Information und Service verstehen? Finden Sie passendere Begriffe. Das Logo wird oben links erwartet, fhrt ein Klick darauf zur Startseite? 
 
 

 
 Verwenden Sie eine eigene Fehlerseite, falls die Navigation ein Leck hat. 
 
 

 
 Prfen Sie Ihre Links. Funktionieren diese? Mit dem Programm Xenu LinkChecker knnen Sie dies testen. Ist der HTML-Code valide? Testen sie es mit http://validator.w3.org. Wie sehen die Seiten in mehreren Browsern aus? http://browsershots.org hilft ihnen dabei. 
 
 

 
 Ist die Schrift gut lesbar? Gliedern Sie lngere Texte in Abschnitte. Am besten ist ein weier Hintergrund. Die Schriftgre sollte 12 Punkt gro sein. Verwenden Sie nicht mehr als 40 Zeichen pro Zeile. Ein Komma pro Satz reicht. Halten Sie Ihre Abstze kurz. Aufzhlungen lockern das Bild auf. Schreiben Sie Ihre Artikel wie die Zeitung. Kernaussage und Schlussfolgerungen am Anfang. Die Details fr die Interessierten folgen weiter hinten. Brauchen Sie wirklich Icons? Nicht jeder errt die Bedeutung. 
 
 

 
 Ist Ihre Webseite nicht zu breit? Dadurch wrden sonst horizontale Scrollbalken eingeblendet. 
 
 

 
 Fragen Sie bei einem Formular nur die ntigsten Informationen ab. Bekommt der User nach Absenden des Formulars eine Erfolgsmeldung? Geben Sie vernnftige und gut sichtbare Fehlermeldungen ab, wenn Sie die Formulareingaben prfen. 
 
 

 
 Wofr brauchen Sie die Telefonnummer? Weisen Sie darauf hin, dass Sie keine Verkaufsgesprche am Telefon durchfhren werden. Sie bentigen Sie nur, um Lieferschwierigkeiten anzuzeigen. 
 
 

 
 Erwhnen Sie Ihre Preise! Der Kunde geht sonst woanders hin. 
 
 

 
 

 
 Sind Ihre Seiten barrierefrei? Nhere Informationen finden Sie unter http://de.wikipedia.org/wiki/Barrierefreies_Internet. 

    
    Suchmaschinenoptimierung SEO
 
 Was ntzt die schnste WebSite, wenn keine Besucher sich darauf verlaufen. Doch wie gelangt Ihre Zielgruppe auf Ihre Website? Suchmaschinen weisen den rechten Weg durch Milliarden von Seiten. Deshalb ist die Suchmaschinenoptimierung der wichtigste Punkt. Wichtig ist auch das Ranking: d.h. das Gefundenwerden auf den ersten drei Ergebnisseiten von Google. Danach wird kaum noch einer suchen. 
 
 

 
 Suchmaschinen werden von den meisten als Einstiegsseite ins Internet benutzt. Eine Suchanfrage liefert sehr viele Websites. Deshalb ist die Suchmaschinenoptimierung besonders wichtig. Ohne SEO gehen Sie unter im World Wide Web. 
 
 

 
 Konzentrieren Sie sich bei Ihrem Webauftritt auf eine Nische, die ausreichend Besucher und wenig Konkurrenten hat. Das Google Keyword Tool hilft Ihnen dabei. 
 
 

 
 Ihre Homepage bzw. index.html ist die wichtigste Seite fr Ihre Besucher. Stecken Sie groe Sorgfalt hinein. Ihre Besucher entscheiden innerhalb von 10 Sekunden, ob sie hier richtig sind. Ist erkennbar, worum es bei Ihrem Unternehmen geht? Testen Sie mehrere berschriften, andere Farben und Schriften. Wie verndern sich die Besucherzahl und die Conversionrate? Testen Sie immer nur eine Vernderung. 
 
 

 
 Whlen Sie die berschrift so, dass der Besucher sofort erkennt, worum es geht. Dadurch werden Sie einige Besucher verlieren, diese gehrten aber sowieso nicht zu Ihrer Zielgruppe. Geben Sie einen inhaltlichen berblick, was den Besucher auf den Unterseiten erwartet. Berichten Sie ber Ihre eigenen Erfahrungen, sodass der Besucher sich wieder erkennt. Sie haben Lsungen fr sein Anliegen gefunden! 
 
 

 
 Jede HTML-Seite hat verschiedene Bereiche, auf die Google u. a. Suchmaschinen Wert legen. Diese finden Sie im Quelltext. 
 
 

 
 Fragen Sie Ihren Webmaster, ob er einen Apache-Webserver verwendet. Dann soll er bitte das Tool mod_rewrite einsetzen. Damit werden Sonderzeichen durch suchmaschinenfreundliche Buchstaben ersetzt. 
 
 

 
 bertreiben Sie es nicht mit der Optimierung. Nheres dazu finden Sie in den Richtlinien fr Webmaster von Google. Die Seiten werden in erster Linie fr Besucher und nicht fr die Suchmaschinen geschrieben. 
 
 

 
 Frames 
 
 Internetseiten, die auf Frames aufgebaut sind, haben eine schlechte Suchmaschinenposition. Diese werden nur zum Teil von den Suchmaschinen indiziert. 
 
 Verzichten Sie wegen Verletzung der Urheberschaft auf iframes, dem Laden von fremden Inhalten in Ihre Frame-Konstruktion. 
 
 Titel der Seite. 
 
 Dieser erscheint bei Aufruf der Seite im Browser und in den Suchergebnissen. 
 
 Er sollte DAS Keyword oder Keyword Phrase enthalten. <title> </title>. Verwenden Sie fr jede html-Seite einen eigenen Titel, der das Keyword enthlt. Ideal sind fnf bis sieben Wrter. 
 
 

 
 Keywords 
 
 Welche Suchbegriffe sind relevant fr Ihre Seite? Mit welchen Begriffen knnten Ihre Besucher „googeln“? Verwenden Sie Begriffe, die in weniger als 1000 Websites enthalten sind. Analysieren Sie die ersten 100 Suchergebnisse. Schalten Sie dort Anzeigen und tragen sich in die Webkataloge ein. 
 
 Wird die Einzahl oder Mehrzahl der Begriffe gesucht? Welche Schreibweise wird benutzt? Hilfestellung leistet Ihnen das Keywordtool von Google. Es ist zu erreichen unter https://adwords.google.com/select/KeywordToolExternal.
 
 Starke Keywords sind hufig falsch geschriebene Begriffe. Wird noch gerne die alte Rechtschreibung benutzt? Verwenden Sie unterschiedliche Reihenfolgen wie „Installateur Duisburg“ und „Duisburg Installateur“. 
 
 Welche Synonyme gibt es? Verwenden Sie dazu den Thesaurus von Word. 
 
 Welche Keywords verwenden Ihre Konkurrenten? 
 
 

 
 So lautet der Befehl in der html-Seite: <META NAME=“keywords“ content=“ , , „> 
 
 Verwenden Sie diese Keywords mit 2 – 4 % in einem interessanten Textumfeld. Ein bis zwei Seiten Text darf es schon sein. Am besten stellen Sie jeden Tag eine neue Seite mit gengend Content ein. Ihre wichtigen Keywords sollten am Anfang des Textes, Satzes und Abschnitt stehen. Ihr Haupt-Keyword sollte auch im letzten Satz des Textes stehen. 
 
 

 
 Description 
 
 Beschreiben Sie hier kurz Ihre WebSite. Dieser Text erscheint in den Suchergebnissen.
 <META NAME=“description“ content=“ „> 
 
 Haben Sie Ihre Keywords in der Beschreibung eingebaut? Verwenden Sie fr jede html-Seite eine eigene Description. 
 
 

 
 Weitere Metas 
 
 <META NAME=“robots“ content=“index, follow“/> knnen Sie getrost weglassen. Die Suchmaschine wird auch ohne diese Meta-Tags Ihre Seiten indizieren. 
 
 

 
 Erstellen Sie sich mit einem einfachen Editor die Datei robots.txt um Seiten und Dateien vom Indizieren auszuschlieen. Diese muss im Hauptverzeichnis liegen. 
 
 Inhalt einer robots.txt 
 
 User-agent.* 
 
 Disallow: /bilder (Sperrung des Verzeichnisses bilder 
 
 Disallow: /druck 
 
 Disallow: *.pdf (PDF-Dateien nicht indexieren) 
 
 

 
 Stellen Sie Seiten mit Gstebchern und Foren auf rel=“nofollow“. Damit verhindern Sie, dass Ihre gute Reputation an Spam-Seiten weitergegeben wird. 
 
 

 
 Geo-Tag 
 
 Damit sagen Sie der Welt, wo Ihre Firma zu finden ist. Ein Viertel aller Suchanfragen ist mittlerweile ortsbezogen. 
 
 <meta name=“city“ content=“Duisburg“> 
 
 <meta name=“country“ content=“Germany“> 
 
 <meta name=“state“ content=“Nordrhein-Westfalen“> 
 
 <meta name=“zipcode“ content=“47119“> 
 
 <meta name="geo.placename" content="Carpstrae 28, 47119 Duisburg, Deutschland" /> 
 
 <meta name="geo.position" content="51.450970;6.736946" /> 
 
 <meta name="geo.region" content="DE-Nordrhein-Westfalen" /> 
 
 <meta name="ICBM" content="51.450970, 6.736946" /> 
 
 

 
 Die Daten fr Ihre Stadt finden Sie auf http://de.mygeoposition.com/ 
 

 
 Refresh-Tag 
 
 <meta http-equiv=“refresh“ content=“5; URL=http://www.ihre-domain.de/lesen.html“> 
 
 Wer hat es schon gerne, wenn nach 5 Sekunden eine andere Seite erscheint? Eben, die Suchmaschinen auch nicht. 
 
 

 
 Nutzlose Meta-Tags 
 
 <meta name=“Publisher“ content=“Webagentur Wolff“/> 
 
 <meta name=“Copyright“ content=“Hans-Peter Wolff“/> 
 
 <meta name=“author“ content=“Hans-Peter Wolff“/> 
 
 <meta name=“Page-topic“ content=“Medien“/> 
 
 <meta name=“Page-type“ content=“Suchmaschinenoptimierung“/> 
 
 <meta name=“Revisit-after“ content=“14 days“/> 
 
 <meta name=“pagerank“ content=“5“/> 
 
 

 
 Url 
 
 ist die Domain der WebSite. Reservieren Sie sich eine eigene Domain, keine kostenlose Unterdomain. Packen Sie passende Keywords in den Domain-Namen. www.innenausstatter-duisburg.de merkt man sich einfach als www.hans-peterwolff.de. Unter Innenausstatter kann man sich mehr vorstellen als mit Ihrem eigenen Namen. Beachten Sie die Namen- und Markenrechte anderer. Freie DE-Domains checken Sie unter www.denic.de. Lsst sich die Url gut merken und gibt es in der Schreibweise keine Missverstndnisse? Verwenden Sie sprechende Verzeichnisnamen, am besten mit Ihren Keywords. Fr Ihre Bilddateien finden Sie sicher bessere Namen als logo.gif? 
 
 Verwenden Sie auch fr die Unterseiten sprechende Url’s, keine mit ID’s oder seite2.html. Die Kleinschreibung hat sich hier durchgesetzt. Halten Sie die Verzeichnis-Struktur einfach, am besten verwenden Sie Texte fr die Navigation. Wenn mglich, ndern Sie die Seitennamen nicht. 
 
 

 
 Jetzt heit es warten: Das Alter einer Seite ist ein Vertrauensfaktor bei Google. Haben Sie schon einmal ber den Kauf einer zu Ihrem Thema passende Domain nachgedacht, die guten Content und starke Backlinks* hat? Schauen Sie mal bei der Domainbrse von
 sedo ( http://goo.gl/c68qB ) vorbei. Bleiben die Backlinks nach dem Verkauf erhalten? 
 
 

 
 

 
 Verwenden Sie Inhalte mehrmals auf Ihrer Website? Gefhrlich, wird von Google mit Nichtaufnahme in den Index bestraft. Verwenden Sie deshalb beim doppelten Content
 <link rel=“canonical“ href=http://www.meinedomain.de/original.html/>. 
 
 Um sicherzugehen, dass doppelter Inhalt auf anderen Domains von Ihnen stammt, verwenden Sie folgenden Befehl: <base href=“http://www.ihr-name.de/“>. berprfen Sie dies bei www.copyscape.com. 
 
 

 
 Die Suchmaschinen legen Wert auf eine Struktur mit verschiedenen gestaffelten berschriften. 
 
 <H1> </H1> Bitte nur einmal auf einer Seite verwenden. 
 
 <H2> </H2> 
 
 <H3> </H3> 
 
 Diese berschriften enthalten natrlich Ihre Keywords. 
 
 

 
 Begriffe in Aufzhlungen scheinen einen Bonus zu bekommen. 
 
 

 
 Setzen Sie von Ihren Unterseiten Links zu anderen Unterseiten auf Ihrer WebSite. Bitte nicht die gekrzte Fassung wie datei.html sondern www.ihr-name.de/impressum.html. berprfen Sie diese regelmig, ob diese noch funktionieren. Jede HTML-Seite sollte in Ihrem Titel relevante Keywords enthalten. Bitte also nicht Seite 1, Seite 2 etc. Verwenden Sie fr die Navigation keine Pulldown-Mens oder Links in Java-Script. 
 
 

 
 Suchmaschinen leben vom Inhalt. Bieten Sie relevante Informationen fr Ihre Zielgruppe an. Binden Sie Ihre Schlsselwrter mit mindestens 2 % vom Textinhalt ein. Die Hervorhebung mit Fett hat Bedeutung fr die Suchmaschinen. Versuchen Sie den Besucher mit einer starken Einleitung in den Text zu ziehen und zum Weiterlesen zu animieren. Wenn der Besucher nach wenigen Sekunden wieder weg ist, ist dies relevant fr Google. Ihre Seite scheint wohl nicht so interessant zu sein. Dies wird Auswirkungen auf Ihre Position bei den Suchergebnissen haben.


 
 Optimieren Sie jede Web-Seite nur fr 2 Keywords. 
 
 

 
 Hinterlegen Sie alle Bilder in einem eigenen Verzeichnis. Versehen Sie sie mit einem Alt-Attribut und Inhalt, falls die Bilder aus irgendeinem Grunde nicht angezeigt werden knnen, erscheint wenigstens eine Bildbeschreibung. Beispiel: <img src=“Bundestag.jpg“ alt=“Bundestag Berlin“>. 
 
 Standardformate sind jpg, gif und png. 
 
 

 
 Arbeiten Sie nur mit sauberen Methoden! Bitte keine dutzendfachen Keywords mit weier Schrift auf weiem Hintergrund. Keine nur fr Suchmaschinen sichtbaren Seiten. Erstellen Sie relevante Texte fr die Besucher, keine Schwachsinnstexte, die fr Suchmaschinen erstellt wurden. Nehmen Sie Abstand von Linkfarmen. Diese Tricks kennt auch Google und verbannt Sie dafr aus dem Index. 
 
 

 
 Lassen Sie Ihre Webseiten und HTML-Code berprfen bei: 
 
 www.seo-handbuch.de, www.linkvendor.de, www.ranking-check.de, www.seitwert.de und
http://validator.w3.org und auch in den Webmaster-Tools von Google. 
 
 

 
 Arbeiten Sie diese Hinweise in Ihre WebSite ein, bevor Sie diese im nchsten Kapitel bei den Suchmaschinen anmelden. Testen Sie die Internetseiten mit verschiedenen Browsern. 
 
 Suchmaschinenanmeldung 
 
 Viele Suchmaschinen beziehen Ihre Suchergebnisse von DMOZ. Melden Sie Ihre Seite dort unbedingt an, www.dmoz.de. Suchen Sie sich die passende Kategorie aus und schlagen Sie Ihre Url vor. Legen Sie viel Wert auf eine gute Beschreibung. Google benutzt dies fr seine Verzeichnissuche. Es dauert mehrere Monate, bis Ihr Eintrag erscheint. 
 
 

 
 Bndeln Sie Ihre Online-Marketingaktivitten in einem Google Account. Erffnen Sie diesen unter https://accounts.google.com/Login?hl=DE. Von dort kommen Sie auch zu den 
 
 
 	  Google Webmastertools geben ntzliche Informationen ber Ihre WebSite.








- Ende der Buchvorschau -

    
        Impressum


        Texte © Copyright by

        hpwolff
Hans-Peter Wolff
Carpstr. 28
47119 Duisburg
wolffhanspeter@gmail.com

Alle Rechte vorbehalten

Tag der Veröffentlichung: 2.12.2012



            Bildmaterialien © Copyright by

            http://de.fotolia.com

        Alle Rechte vorbehalten.


        
            http://www.neobooks.com/ebooks/hans-peter--wolff-ratgeber-online-marketing-ebook-neobooks-15427
        


        
            ISBN: 978-3-8476-2578-0
        

    







Bitstream Vera Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera is
a trademark of Bitstream, Inc.


OEBPS/images/neobooks-logo.jpg
books.com






OEBPS/images/15427.jpg
Praxis-Ratgeber
Online Marketing

SEARCHVERKAUF sccnguen

ERB NGVERGUTEMVCF:L)SOFT
SAFFILIATE -MARKETING
CH NENMARKETING

ENGLey SHALTNG
ABK i

von
Hans-Peter Wolff

IS









